
Oberbergischer Kreis  

Informationen nach Art. 13, 14 und 21 der euro- 
päischen Datenschutzgrundverordnung (DSGVO) 

 

 Allgemeine Information  

 

Umgang mit Ihren Daten und Ihre Rechte 

Mit diesen Datenschutzhinweisen werden Sie gemäß der gel-

tenden europäischen Datenschutzgrundverordnung über die 

Verarbeitung Ihrer personenbezogenen Daten sowie über die 

Ihnen zustehenden Rechte informiert. 

 

Diese Hinweise werden soweit erforderlich aktualisiert und 

unter www.obk.de veröffentlicht. Dort finden Sie auch unsere 

Datenschutzhinweise für den Besuch der Webseite des Ober-

bergischen Kreises. 

1. Wer ist für die Datenverarbeitung verantwortlich, 

und an wen können Sie sich wenden? 

Verantwortlicher: 

Oberbergischer Kreis - Der Landrat,  

Moltkestraße 42, 51643 Gummersbach 

Telefon 02261-88-0, E-Mail: mail@obk.de  

 

Datenschutzbeauftragter: 

Anschrift wie oben: „Datenschutzbeauftragter" 

E-Mail: datenschutz@obk.de 

2. Welche Quellen und Daten werden genutzt? 

Es werden Daten verarbeitet, die der Oberbergische Kreis von 

Ihnen erhält oder aufgrund gesetzlicher Vorschriften erhebt. 

3. Wofür und auf welcher Rechtsgrundlage werden Ihre 

Daten verarbeitet? 

Im Nachfolgenden werden Sie in allgemeiner Weise über die 

Zwecke sowie die Rechtsgrundlage der Datenverarbeitung 

informiert. 

3.1 Verarbeitung aufgrund Ihrer Einwilligung 

(Art. 6 Abs. 1 Buchstabe a) DSGVO) 

Soweit Sie eine Einwilligung zur Verarbeitung von personenbe-

zogenen Daten erteilt haben, ist die jeweilige Einwilligung 

Rechtsgrundlage für die dort genannte Verarbeitung. 

 

Sie können Einwilligungen jederzeit mit Wirkung für die Zukunft 

widerrufen. Dies gilt auch für Einwilligungserklärungen, die Sie 

vor Inkrafttreten der DSGVO, also vor dem 25.05.2018, erteilt 

haben. Der Widerruf wirkt nur für zukünftige Verarbeitungen. 

3.2 Verarbeitung zur Erfüllung vertraglicher Pflichten 

(Art. 6 Abs. 1 Buchstabe b) DSGVO) 

Sofern Sie Vertragsbeziehungen mit dem Oberbergischen Kreis 

unterhalten, erfolgt die Verarbeitung zur Erfüllung der Verträge. 

3.3 Verarbeitung aufgrund gesetzlicher Vorgaben 

(Art. 6 Abs. 1 Buchstabe c) DSGVO) 

Als kommunale Gebietskörperschaft unterliegt der Oberbergi-

sche Kreis zahlreichen gesetzlichen Vorschriften, die eine Da-

tenverarbeitung erfordern. 

3.4 Verarbeitung zum Schutz lebenswichtiger Interessen 

Betroffener (Art. 6 Abs. 1 Buchstabe d) DSGVO) 

Die Verarbeitung personenbezogener Daten kann erfolgen, um 

lebenswichtige Interessen der betroffenen Personen oder ande-

rer natürlicher Personen zu schützen. 

3.5 Verarbeitung im öffentlichen Interesse oder in Aus-

übung öffentlicher Gewalt 

(Art. 6 Abs. 1 Buchstabe e) DSGVO) 

Der Oberbergische Kreis verarbeitet als Träger öffentlicher 

Gewalt zur Wahrnehmung seiner Aufgaben und zur Durchset-

zung öffentlicher Interessen personenbezogene Daten. 

3.6 Verarbeitung im Rahmen der Interessenabwägung 

(Art. 6 Abs. 1 Buchstabe f) DSGVO) 

Ihre Daten können außerdem auf Basis einer Interessenabwä-

gung zur Wahrung der berechtigten Interessen des Oberbergi-

schen Kreises oder eines Dritten verwendet werden. 
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4. Wie lange werden Ihre Daten gespeichert? 

Die personenbezogenen Daten werden gelöscht bzw. gesperrt, 

sobald der Zweck der Speicherung entfällt oder eine gesetzlich 

vorgeschriebene Sperrfrist abläuft, es sei denn, Sie haben die 

Einwilligung zu einer länger andauernderen Speicherung erteilt. 

5. Wer bekommt Ihre Daten? 

Eine Weitergabe Ihrer Daten erfolgt nur, soweit eine gesetzliche 

oder vertragliche Grundlage dies gestattet. 

6. Werden Daten in Länder außerhalb der EU oder an 

internationale Organisationen übermittelt? 

Ihre Daten werden an Staaten außerhalb der Europäischen 

Union, mithin in denen die DSGVO nicht zur Anwendung 

kommt, nur übermittelt, soweit dies zur Ausführung des gesetz-

lichen Verwaltungshandelns erforderlich ist. 

7. Besteht für Sie eine Pflicht zur Bereitstellung von 

Daten? 

Die Bereitstellung der Daten ist im Rahmen des behördlichen 

Antragsverfahrens aufgrund gesetzlicher Vorschriften vorge-

schrieben. Falls Sie Ihren Mitwirkungspflichten nicht nachkom-

men, kann die begehrte Leistung versagt oder entzogen wer-

den. 

8. Inwieweit gibt es eine automatisierte Entscheidungs-

findung im Einzelfall? 

Grundsätzlich erfolgt keine Entscheidung, die ausschließlich auf 

einer automatisierten Verarbeitung ihrer personenbezogenen 

Daten erfolgt. 

9. Inwieweit werden Ihre Daten für die Profilbildung 

genutzt? 

Ihre Daten werden nicht zur Profilbildung verwendet, d. h. die 

automatisierte Verarbeitung Ihrer personenbezogener Daten, 

um bestimmte persönliche Aspekte zu bewerten, zu analysieren 

oder vorherzusagen, erfolgt nicht. 

10. Welche Widerspruchsrechte haben Sie? 

(Art. 21 DSGVO) 

Sie haben das Recht, aus Gründen, die sich aus Ihrer besonde-

ren Situation ergeben, jederzeit gegen die Verarbeitung Sie 

betreffender personenbezogener Daten, die aufgrund von Art. 6 

Absatz 1 Buchstabe e) oder f) DSGVO erfolgt, Widerspruch 

einzulegen.  

 

Legen Sie Widerspruch ein, werden Ihre personenbezogenen 

Daten nicht mehr verarbeitet, es sei denn, der Oberbergische 

Kreis kann zwingende schutzwürdige Gründe für die Verarbei-

tung nachweisen, die Ihre Interessen, Rechte und Freiheiten 

überwiegen, oder die Verarbeitung dient der Geltendmachung, 

Ausübung oder Verteidigung von Rechtsansprüchen. 

 

Der Widerspruch kann formfrei gegenüber dem Datenschutzbe-

auftragten erfolgen. Die Kontaktdaten finden Sie unter Ziffer 1. 

11. Welche weiteren Datenschutzrechte haben Sie? 

Sie haben unter den jeweiligen gesetzlichen Voraussetzungen 

das Recht auf Auskunft (Art. 15 DSGVO), auf Berichtigung 

(Art. 16 DSGVO), auf Löschung (Art. 17 DSGVO), auf Ein-

schränkung der Verarbeitung (Art. 18 DSGVO) sowie auf Da-

tenübertragbarkeit (Art. 20 DSGVO). Außerdem haben Sie ein 

Beschwerderecht bei einer Datenschutzaufsichtsbehörde 

(Art. 77 DSGVO). 


